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Entfernung des Sowjetemblems von
Mutter-Heimat-Statue begonnen
Kiew. In der ukrainischen Hauptstadt Kiew haben offenbar die Arbeiten zur
Entfernung des Sowjetemblems von der riesigen Mutter-Heimat-Statue
begonnen. Auf Fotos vom Dienstag war zu sehen, wie Arbeiter weit oben an
dem insgesamt über 100 Meter hohen Monument Hammer und Sichel
entfernten. Sie sollen nun durch den Dreizack, das Staatswappen der Ukraine,
ersetzt werden. Bis zum 32. Jahrestag der ukrainischen
Unabhängigkeitserklärung am 24. August sollen die Arbeiten abgeschlossen
sein.

Die Frauenfigur mit Schild und Schwert ist als Wahrzeichen Kiews mit einer
Gesamthöhe von 102 Metern die höchste Statue Europas und knapp 16 Meter
höher als die Freiheitsstatue in New York. Das gesamte Monument mit Sockel
wiegt fast 500 Tonnen. 1981 wurde der Museumskomplex mit der Statue
anlässlich des Tages des Sieges über Hitlerdeutschland eingeweiht.

Die Demontage des Sowjetemblems erfolgt vor dem Hintergrund des
russischen Einmarsches in den Nachbarstaat im Februar 2022 und innerhalb
einer ausgeprägt antirussischen und antisowjetischen gesellschaftlichen
Stimmung. Im vergangenen Jahr hatte sich bei einer Umfrage eine deutliche
Mehrheit der Ukrainer für die Entfernung der Sowjetsymbolik an dem
Wahrzeichen Kiews ausgesprochen. (dpa/jW)
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